
Fluorierende Treibhausgase
VO (EU) Nr. 2024/573

F-Gas VO



Ausgangslage
• Die F-Gas VO ist gestützt auf das Internationale Abkommen zur schrittweisen Reduktion

des Verbrauchs und der Produktion von Fluorkohlenwasserstoff (HFKW)
• https://www.epa.gov/climate-hfcs-reduction
• Sie verweist auf die Kigali-Änderung des Montrealer Protokolls. Ursprünglich wurde das

Protokoll zum Schutz der Ozonschicht geschaffen, in Kigali (Ruanda) einigten sich die
teilnehmenden Länder, HFKW in das Protokoll mit aufzunehmen.

• Infolge der Kigali-Änderung vom 15. Oktober 2016, die mit 1. Januar 2019 in
wesentlichen Teilen in Kraft getreten ist, sind Ausfuhren von HFKW aus Staaten, die
Vertrags-parteien des Protokolls sind, in Nichtvertragsstaaten verboten. Die
Vertragsparteien des Protokolls:

• https://treaties.un.org/Pages/ViewDetails.aspx?src=IND&mtdsg_no=XXVII-2-
f&chapter=27&clang=_en

https://www.epa.gov/climate-hfcs-reduction
https://treaties.un.org/Pages/ViewDetails.aspx?src=IND&mtdsg_no=XXVII-2-f&chapter=27&clang=_en
https://treaties.un.org/Pages/ViewDetails.aspx?src=IND&mtdsg_no=XXVII-2-f&chapter=27&clang=_en


Betroffenheit
• a) Hersteller, Verwender, Rückgewinner oder Zerstörer von F-Gas
• b) Ex- oder Importeure, die Erzeugnisse und Einrichtungen aus dem 

Drittland in die EU ein- oder aus der EU in das Drittland ausführen (hier 
z.B. Kühlgeräte, Schäume etc.)

• c) Unternehmer, die F-Gase oder Erzeugnisse, die F-Gase enthalten, in 
Verkehr bringen

• d) Unternehmer, die Einrichtungen installieren, warten, in Stand halten, 
Dichtigkeitsprüfungen vornehmen oder sie entleeren

• e) Unternehmer, die Einrichtungen  betreiben, die mit F-Gasen befüllt sind
• f) Unternehmer, die chemisch verwandte Stoffe ein- oder ausführen, sie in 

Verkehr bringen oder zerstören



Ziel
• Stufenweises Absenken der Höchstmengen an teilfluorierten Kohlenwasserstoffen bis 

2050 auf NULL  (Art. 17)
Jahre Höchstmenge in Tonnen CO2 Äquivalent
2025-2026 42 874 410
2027-2029 21 665 691
2030-2032 9 132 097
2033-2035 8 445 713
2036-2038 6 782 265
2039-2041 6 136 732
2042-2044 5 491 199
2045-2047 4 845 666
2048-2049 4 200 133
Ab 2050 0



CO2-Äquivalent (CO2e) + GWP
• Beim CO2e handelt es sich um einen von einer Expertenkommission der UN

(Intergovernmental Panel on Climate Change = IPCC) erarbeiteten Index.
• Methan wirkt sich im Vergleich zu CO2 circa 25-mal so stark auf die Erwärmung aus.
• Lachgas ist circa 298-mal so stark als CO2

• Fluor-Kohlenwasserstoffe (HFKW) kommt in Kühlmittelstoffen vor, das CO2e kann
einen Wert von mehreren 1000 haben.

• Als GWP (Global Warming Potential) = Treibhausgaspotenzial wird das
Klimaerwärmungspotential eines Treibhausgases im Verhältnis zum CO2 bezeichnet.

• Die angegebenen Werte sind Richtwerte und können abweichen!



Tabelle:  (unverbindlich)

Treibhausgas CWP (100 Jahre)
Kohlendioxid (CO2) 1
Methan (CH4) 25
Lachgas (N2O) 298
Fluorkohlenwasserstoffe (HFC) 12-14.800
Perfluorierte Wasserstoffe (PFCs) 7.390 – 17.340
Schwefelhexafluorid (SF6) 22.800
Stickstofftrifluorid (NF3) 17.200



Berechnen von CO2-Äquivalent CO2e
• Mithilfe der CO2-Äquivalente lässt sich zum Beispiel der Aus-

stoß von Treibhausgasen bei verschiedenen Produktions-
abläufen oder Verfahren der Energiegewinnung vergleichen

• Werden bei einem Prozess fünf Tonnen CO2 und eine Tonne 
Methan (= 25 CWP) freigesetzt, entspricht der Gesamtausstoß 
5 x 1 + 1 x 25 = 30 Tonnen CO2e

• Der angegebene Wert ist ein Richtwert  und kann 
abweichen!



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

• Gemäß Artikel 11 Abs. 1 ist, von wenigen Ausnahmen abgesehen, das Inverkehrbringen 
(damit ist gem. Art. 3 Zi 6 die Überlassung zum zollrechtlich freien Verkehr gemeint) der 
Erzeugnisse des Anhangs IV verboten bzw. gab es hierzu bereits ein Verbot.

• Das sind grob zusammengefasst:  (ANHANG IV)

Erzeugnisse und Einrichtungen Datum des Verbots
Leere, ganz oder teilweise gefüllte, nicht wieder auffüllbare Behälter für in Anhang I
aufgeführte fluorierte Treibhausgasse, die bei der Wartung, Instandhaltung der
Befüllung von Kälteanlagen, Klimaanlagen, Wärmepumpen, Brandschutzsystemen
oder elektrischen Schaltanlagen oder als Lösungsmittel verwendet werden

04. Juli 2007

Gilt nicht für auffüllbare Behälter die ohne entsprechende Anpassung nicht
wieder aufgefüllt werden können, sowie
Behälter, die weder aufgefüllt werden könnten,
aber eingeführt werden oder in Verkehr
gebracht werden, ohne dass Vorkehrungen
getroffen für die Rückgabe zur
Wiederauffüllung getroffen wurden.



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Ortsfeste Kühlung Datum des Verbots
Haushaltskühl- und Haushaltsge-
friergeräte

die HFKW mit einem GWP von 150
oder mehr enthalten

01. Januar 2015

Haushaltskühl- und Haushaltsge-
friergeräte

die fluorierte Treibhausgasse ent-
halten, außer wenn diese zur Er-
haltung der Sicherheitsanforder-
ungen am Standort erforderlich ist

01. Januar 2026

Kühlgeräte und Gefriergeräte für die
gewerbliche Verwendung (in sich
geschlossene Einrichtungen)

die HFKW mit einem GPW von 2500
oder mehr enthalten

01. Januar 2020

Kühlgeräte und Gefriergeräte für die
gewerbliche Verwendung (in sich
geschlossene Einrichtungen)

die HFKW mit einem GPW von 150
oder mehr enthalten

01. Januar 2022

Kühlgeräte und Gefriergeräte für die 
gewerbliche Verwendung (in sich 

geschlossene Einrichtungen)

die andere fluorrierte Treibhausgase
mit einem GPW von 150 oder mehr
enthalten

01. Januar 2025



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

In sich geschlossene Kälteanlagen, mit Ausnahme von Kühlern, die
fluorierte Treibhausgasse mit einem GWP von 150 oder mehr enthalten,
außer wenn dies zur Einhaltung der Sicherheitsanforderungen am Standort
erforderlich ist.

01. Januar 2025

Kälteanlagen, mit Ausnahme von
Kühlern und den unter den
Nummern 4 und 6 genannten Ein-
richtungen, die Folgendes enthalten
oder zu ihrem Funktionieren benö-
tigen

HFKW mit einem GWP von 2500
oder mehr, außer Einrichtungen, die
für die Anwendung zur Kühlung von
Erzeugnissen auf unter -50 Grad C
bestimmt sind.

01. Januar 2020

Kälteanlagen, mit Ausnahme von
Kühlern und den unter den
Nummern 4 und 6 genannten Ein-
richtungen, die Folgendes enthalten
oder zu ihrem Funktionieren benö-
tigen

Fluorierte Treibhausgasse mit
einem GWP von 2500 oder mehr,
außer Einrichtungen, die für die
Anwendung zur Kühlung von
Erzeugnissen auf unter -50 Grad C
bestimmt sind.

01. Januar 2025



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Ortsfeste Kühler Datum des Verbots
Kühler, die Folgendes enthalten
oder zu ihrem Funktionieren be
nötigen

HFKW mit einem GWP von 2 500
oder mehr, ausgenommen Ein-
richtungen, die zur Kühlung von
Produkten auf Temperaturen unter –
50°C bestimmt sind

01. Januar 2020

Kühler, die Folgendes enthalten
oder zu ihrem Funktionieren be
nötigen

fluorierte Treibhausgase mit einem
GWP von 150 oder mehr bei Küh-
lern mit einer Nennleistung von bis
zu einschließlich 12 kW, außer wenn
dies zur Einhaltung der Sicherheits-
anforderungen am Standort
erforderlich ist

01. Januar 2027



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Mehrteilige zentralisierte Kälteanlagen für die gewerbliche Verwendung mit
einer Nennleistung von 40 kW oder mehr, die in Anhang I aufgeführte
fluorierte Treibhausgase mit einem GWP von 150 oder mehr enthalten oder
zu ihrem Funktionieren benötigen, außer im primären Kältemittelkreislauf in
Kaskadensystemen, in dem fluorierte Treibhausgase mit einem GWP von
weniger als 1500 verwendet werden dürfen

01. Januar 2022

Kälteanlagen, mit Ausnahme von 
Kühlern und den unter den 
Nummern 4 und 6 genannten 
Einrichtungen, die Folgendes 
enthalten oder zu ihrem 
Funktionieren benötigen

Fluorierte Treibhausgasse  mit 
einem GWP von 150  oder mehr, 
außer wenn dies zur Einhaltung der 
Sicherheitsanforderungen am 
Standort erforderlich ist. 

01. Januar 2030



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Ortsfeste Klimaanlagen und ortsfeste Wärmepumpen Datum des Verbots
In sich geschlossene Klimaanlagen und
Wärmepumpen, mit Ausnahme von
Kühlern

steckerfertige Raumklimageräte, die
Endnutzer von einem Raum in einen
anderen bringen können und die HFKW
mit einem GWP von 150 oder mehr
enthalten

01. Januar 2020

In sich geschlossene Klimaanlagen und
Wärmepumpen, mit Ausnahme von
Kühlern

steckerfertige Raumklimageräte, Mono-
block-Klimaanlagen andere in sich
geschlossene Klimaanlagen und in sich
geschlossene Wärmepumpen mit einer
Höchstnennleistung von bis zu
einschließlich 12 kW, die fluorierte
Treibhausgase mit einem GWP von 150
oder mehr enthalten, außer wenn dies zur
Einhaltung der Sicherheitsanforderungen
am Standort erforderlich ist; wenn die
Sicherheitsanforderungen am Standort
der Anlage die Verwendung von
fluorierten Treibhaus gasen mit einem
GWP von weniger als 150 nicht zu lassen,
beträgt der GWP-Höchstwert 750

01. Januar 2027



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

In sich geschlossene Klimaanlagen und
Wärmepumpen, mit Ausnahme von
Kühlern

steckerfertige Raumklimageräte, Mono-
block-Klimaanlagen, andere in sich
geschlossene Klimaanlagen und in sich
geschlossene Wärmepumpen mit einer
Höchstnennleistung von bis zu ein-
schließlich 12 kW, die fluorierte
Treibhausgase enthalten, außer wenn
dies zur Einhaltung der
Sicherheitsanforderungen am Standort
erforderlich ist; wenn die
Sicherheitsanforderungen am Standort
der Anlage die Verwendung von Alterna-
tiven zu fluorierten Treibhausgasen nicht
zulassen, be trägt der GWP-Höchstwert
750

01. Januar 2032



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

In sich geschlossene Klimaanlagen und
Wärmepumpen, mit Ausnahme von
Kühlern

Monoblock- und andere in sich 
geschlossene Klimaanlagen und 
Wärmepumpen mit einer 
Höchstnennleistung über 12 kW, die 
50 kW jedoch nicht über schreitet, die 
fluorierte Treibhausgase mit einem GWP 
von 150 oder mehr enthalten, außer wenn 
dies zur Einhaltung der 
Sicherheitsanforderungen erforderlich ist; 
wenn die Sicherheits-anforderungen am 
Standort der Anlage die Verwendung von 
fluorierten Treibhausgasen mit einem 
GWP von weniger als 150 nicht zulassen, 
beträgt der GWP-Höchstwert 750

01. Januar 2027



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

In sich geschlossene Klimaanlagen und
Wärmepumpen, mit Ausnahme von
Kühlern

andere in sich geschlossene Klimaanlagen 
und Wärmepumpen, die fluorierte 
Treibhausgase mit einem GWP von 150 
oder mehr enthalten, außer wenn dies zur 
Einhaltung der Sicherheitsanforderungen 
erforderlich ist. Wenn die Sicherheits-
anforderungen die Verwendung von 
fluorierten Treibhausgasen mit einem GWP 
von weniger als 150 nicht zulassen, beträgt 
der GWP-Höchstwert am Standort 750.

01. Januar 2030



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Mono-Split-Systeme, die in Anhang I auf-
geführte fluorierte Treibhausgase mit
einem GWP von 750 oder mehr enthalten
oder zu ihrem Funktionieren benötigen,
wobei die Menge der in Anhang I
aufgeführten fluorierten Treibhausgasen
weniger als 3 kg beträgt

01. Januar 2025

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Luft-Wasser-Split-Systeme mit einer
Nennleistung von bis zu einschließlich 12
kW, die fluorierte Treibhaus gase mit
einem GWP von 150 oder mehr enthalten
oder zu ihrem Funktionieren benötigen,
außer wenn dies zur Einhaltung der
Sicherheitsanforderungen am Standort
erforderlich ist

01. Januar 2027



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Luft-Luft-Split-Systeme mit einer 
Nennleistung von bis zu einschließlich 12 
kW, die fluorierte Treibhausgase mit 
einem GWP von 150 oder mehr enthalten 
oder zu ihrem Funktionieren benötigen, 
außer wenn dies zur Einhaltung von 
Sicherheitsnormen am Standort 
erforderlich ist

01. Januar 2029

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Splitsy-Syteme mit einer Nennleistung 
von bis zu ein schließlich 12 kW, die 
fluorierte Treibhausgase enthalten oder zu 
ihrem Funktionieren benötigen, außer 
wenn dies zur Einhaltung der 
Sicherheitsanforderungen am Standort 
erforderlich ist

01. Januar 2035



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Split-Systeme mit einer Nennleistung von
mehr als 12 kW, die fluorierte
Treibhausgase mit einem GWP von 750
oder mehr enthalten oder zu ihrem Funk-
tionieren benötigen, außer wenn dies zur
Einhaltung der Sicherheitsanforderungen
am Standort erforderlich ist

01. Januar 2029

Split-Klimaanlagen und Split- Wärme-
pumpen

Split-Systeme mit einer Nennleistung von
mehr als 12 kW, die fluorierte Treib-
hausgase mit einem GWP von 150 oder
mehr enthalten oder zu ihrem Funktio-
nieren benötigen, außer wenn dies zur
Einhaltung der Sicherheitsanforderungen
am Standort erforderlich ist

01. Januar 2033



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Andere Erzeugnisse und Einrichtungen Datum des Verbots
nichtgeschlossene Direktverdampfungs-
systeme, die HFKW oder FKW als
Kältemittel enthalten

04. Juli 2007

Brandschutzeinrichtungen die FKW enthalten 04. Juli 2007

Brandschutzeinrichtungen die HFKW-23 enthalten 01. Januar 2016

Brandschutzeinrichtungen die in Anhang I aufgeführte fluorierte
Treibhausgase enthalten oder zu ihrem
Funktionieren benötigen, außer wenn
dies zur Einhaltung der Sicherheits-
anforderungen am Standort erforderlich
ist

01. Januar 2025

Fenster für Wohnhäuser, die in Anhang I aufgeführte fluorierte Treibhausgase 
enthalten

04. Juli 2007

Sonstige Fenster, die in Anhang I aufgeführte fluorierte Treibhausgase enthalten 04. Juli 2008
Fußbekleidung, die in Anhang I aufgeführte fluorierte Treibhausgase enthält 04. Juli 2006



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

Reifen, die in Anhang I aufgeführte fluorierte Treibhausgase enthalten 04. Juli 2007

Einkomponentenschäume, die in Anhang I aufgeführte fluorierte Treibhausgase mit
einem GWP von 150 oder mehr enthalten, außer wenn dies zur Einhaltung
nationaler Sicherheitsnormen erforderlich ist

04. Juli 2008

Schäume Extrudiertes Polystyrol (XPS), das HFKW
mit einem GWP von 150 oder mehr
enthält, außer wenn dies zur Einhaltung
nationaler Sicherheitsnormen erforderlich
ist

01. Januar 2020

Schäume Schäume, bei denen es sich nicht um
extrudiertes Polystyrol (XPS) handelt und
die HFKW mit einem GWP von 150 oder
mehr enthalten, außer wenn dies zur
Einhaltung nationaler Sicherheitsnormen
erforderlich ist

01. Januar 2023

Schäume Schäume, die fluorierte Treibhausgase
enthalten, außer wenn dies zur Einhaltung
der Sicherheitsanforderungen erforderlich
ist

01. Januar 2033



Einfuhrverbote (mit Angabe des Startdatums)

In Anhang XVII Ziffer 40 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 aufgeführte 
Aerosolgeneratoren, die für Unterhaltungs- und Dekorationszwecke in den 
Verkehr gebracht und an die breite Öffentlichkeit verkauft werden, und 
Signalhörner, die HFKW mit einem GWP von 150 oder mehr enthalten

04. Juli 2009

Technische Aerosole die HFKW mit einem GWP von 150 oder 
mehr enthalten, außer wenn dies zur 
Einhaltung nationaler 
Sicherheitsstandards erforderlich ist oder 
sie für medizinische Anwendungen 
verwendet werden

01. Januar 2018

Technische Aerosole die fluorierte Treibhausgase enthalten, 
außer wenn dies zur Einhaltung der 
Sicherheitsanforderungen erforderlich ist 
oder sie für medizinische Zwecke 
eingesetzt werden

01. Januar 2030

Körperpflegeprodukte (d. h. Festiger, Cremes, Schäume, Flüssigkeiten oder 
Sprays), die fluorierte Treibhausgase enthalten

01. Januar 2025

Einrichtungen zur Hautkühlung, die fluorierte Treibhausgase mit einem GWP von 
150 oder mehr enthalten oder zu ihrem Funktionieren benötigen, außer wenn sie 
für medizinische Zwecke eingesetzt werden

01. Januar 2025



Einfuhrverbote und -beschränkungen
• In der Arbeitsrichtlinie Fluorierte Treibhausgase (VB-0830) ist in der Anlage 5 (S. 52)

findet sich ein Warenkatalog*, der in Frage kommen könnte
• https://findok.bmf.gv.at/findok/volltext(suche:BFG-Suche)?segmentId=73d505f2-09db-

4e59-a735-3b3cd2b7e003
• Für die Einfuhr von fluorierten Treibhausgasen sowie Erzeugnissen und Einrichtungen,

die fluorierte Treibhausgase enthalten (ausgenommen in der vorübergehenden
Verwahrung) bedarf es grds. einer Lizenz (vgl. Art. 20 Abs. 4).

• Folglich hat sich der Unternehmer, also die Person, die eine in dieser VO genannte
Tätigkeit (vgl. Art. 3 Nr. 27) ausübt, im F-Gas-Portal registrieren zu lassen.

• Weitere Einfuhrverbote siehe Seite 8 bis 22
• * gem. Artikel 2 Buchstabe b der VO sind die im Warenkatolog VB-0830 genannten Waren ERZEUGNISSE 

UND EINRICHTUNGEN, DIE F-GASE  ENTHALTEN!

https://findok.bmf.gv.at/findok/volltext(suche:BFG-Suche)?segmentId=73d505f2-09db-4e59-a735-3b3cd2b7e003
https://findok.bmf.gv.at/findok/volltext(suche:BFG-Suche)?segmentId=73d505f2-09db-4e59-a735-3b3cd2b7e003


Exportverbot
• Es ist untersagt, Geräte, die in der EU verboten sind, zu exportieren

• Ab dem 12. März 2025 ist die Ausfuhr der in Anhang IV (Seite 7 bis 22) genannten
Schäume, technische Aerosole (z.B. Schmierstoffe in Spraydosen in feinsten Partikeln
oder Tröpfchen, die in der Luft oder in einem Gas verteilt sind), ortsfeste Kälteanlagen
und ortsfeste Klimaanlagen sowie Wärmepumpen, die fluorierte Treibhausgasse mit
einem GWP von 1000 oder mehr enthalten oder zu ihrem Funktionieren benötigen,
verboten. Ausgenommen: Militärausrüstung (vgl. Art. 22 Abs. 3)

• Artikel 25 Abs. 1 sieht vor, dass ab 1. Januar 2028 die Ein- aber auch die Ausfuhr von
teilfluorierten Kohlenwasserstoffen sowie Erzeugnisse und Einrichtungen, die
teilfluorierten Kohlenwasserstoffe enthalten oder zu ihrem Funktionieren benötigen, aus
und in Staaten oder Organisationen der regionalen Wirtschaftsintegration, die den für die
Gase geltenden Bestimmungen des Protokolls nicht zugestimmt haben, verboten.



Exportverbot

• Für die Ausfuhr von fluorierten Treibhausgasen sowie Erzeugnissen und Einrichtungen, 
die fluorierte Treibhausgase enthalten bedarf es grundsätzlich einer Lizenz (vgl. Art. 20 
Abs. 4). 

• Folglich hat sich der Unternehmer, also die Person, die eine in dieser VO genannte 
Tätigkeit (vgl. Art. 3 Nr. 27) ausübt, im F-Gas-Portal registrieren zu lassen.



F-Gas-Portal
Das F-Gas-Portal ist eine zentrale Online Plattform und wird von der EU-Kommission 
betrieben (Art. 20). Die Registeranforderungen sind in der 
Durchführungs-VO (EU) Nr. 2024/2473 festgelegt.
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ%3AL_202402473
Registrierungspflichtig sind:
a) Hersteller, Importeure oder Exporteure von HFKW in loser Schüttung

Einführer, die das Zollverfahren „Überführung in den zollrechtlich freien Verkehr“ anwenden, oder Herstelle
Einführer, die andere Zollverfahren anwenden
Ausführer

b) Hersteller, Importeure oder Exporteure anderer fluorierter Treibhausgasse (nicht HFKW) 
in loser Schüttung, die in den Anhängen I, II, oder III aufgeführt sind
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202400573
(Seite 49-53)

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ%3AL_202402473
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202400573


F-Gas-Portal
c) Importeure von Produkten oder Einrichtungen, die in Anhang I, II, oder III aufgeführte

fluorierte Treibhausgasse enthalten
Kälte-, Klima-, Wärmepumpen- oder Dosierinhalatoren (MDI) die HFKW gemäß Anhang I Gruppe 1 enthalten (siehe Seite 49)
alle anderen Produkte und Ausrüstungen

d) Ausführer von Produkten und Einrichtungen, die in Anhang I, II oder III aufgeführte fluorierte
Treibhausgasse enthalten

e) Verwalter von Genehmigungen für Importeure von Kälte-, Klima-, Wärmepumpen- oder
Dosierinhalatoren, die HFKW enthalten

f) Unternehmen, die freigestellte HFKW oder HFKW für die MDI-Herstellung* erhalten
importierte HFKW zur Vernichtung
HFKW zur Verwendung in Rohstoffanwendung
Direkt exportierte HFKW-Massengasse
HFKW zur Verwendung in militärischer Ausrüstung
HFKW zum Ätzen von Halbleitermaterial oder zur Reinigung chemischer Gasphasenabscheidungskammern im Halbleiter-
herstellungssektor
HFKW für die MDI-Herstellung zur Lieferung pharmazeutischer Inhaltsstoffe

*MDI = Methylendiphenylisocyanate: organisches Isocyanat, dient häufig in der Herstellung von Polyurethan (z.B. Schäume)



F-Gas-Portal

g) Unternehmen, die die in den Anhängen I, II oder III aufgeführten F-Gase zerstören oder 
zurückgewinnen oder als Ausgangsstoffe verwenden

h) Unabhängige Prüfstellen, die die Berichte der Unternehmen nach der F-Gas-VO prüfen



Registrierung im F-Gas-Portal
Anmelden im F-Gas-Portal
Registrieren und Einreichen CLIMA-HFC-REGISTRY@ec-europa.eu
Überprüfen durch die Kommission
Feedback und Korrektur
Informationen und Hinweise auch direkt:
https://webgate.ec.europa.eu/fgas
https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/ALL/?uri=CELEX:32019R0661#:~:text=Durchf%C3%BChrungsverordnung%20(
EU)%202019%2F661,von%20Bedeutung%20f%C3%BCr%20den%20EWR.)

Österreich: paul.krajnik@bmk.gv.at; (Mag. Dr. Praul Krajnik); samira.galler@bmk.gv.at (Samira Galler. Bsc., 
Msc)

https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/chemiepolitik/eu_chempol/echa.html

mailto:CLIMA-HFC-REGISTRY@ec-europa.eu
https://webgate.ec.europa.eu/fgas
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:32019R0661
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:32019R0661
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:32019R0661
mailto:paul.krajnik@bmk.gv.at
mailto:samira.galler@bmk.gv.at
https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/chemiepolitik/eu_chempol/echa.html


Wichtiger Hinweis

• Mit der F-Gas-VO einher geht die Durchführungs-VO (EU) Nr. 2024/2174 https://eur-
lex.europa.eu/eli/reg_impl/2024/2174/oj?eliuri=eli%3Areg_impl%3A2024%3A2174%3Aoj&loc
ale=de
die in Artikel 1 die Form der Kennzeichnungen von bestimmten Erzeugnissen und Einrich-
tungen, die fluorierte Treibhausgase oder zu Ihrem Funktionieren benötigt werden,  enthalten.

Ungeachtet einer klar erkennbaren Kennzeichnung (Abs. 1) hat die Kennzeichnung den Wort-
laut:

DE: Enthält fluorierte Treibhausgase oder
EN: Contains fluorinated greenhouse gases oder 
FR: contient des gaz à effet de serre fluorés
zu enthalten.

https://eur-lex.europa.eu/eli/reg_impl/2024/2174/oj?eliuri=eli%3Areg_impl%3A2024%3A2174%3Aoj&locale=de
https://eur-lex.europa.eu/eli/reg_impl/2024/2174/oj?eliuri=eli%3Areg_impl%3A2024%3A2174%3Aoj&locale=de
https://eur-lex.europa.eu/eli/reg_impl/2024/2174/oj?eliuri=eli%3Areg_impl%3A2024%3A2174%3Aoj&locale=de


Registrierung im F-Gas-Portal
Erstellen eines EU – Logins:



Registrierung im F-Gas-Portal
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Negativ-Bescheinigung
• Der Vertretungsbefugte der ........ (erklärendes Unternehmen) erklärt gegenüber der ....... (Name Anmelder/ Vertreter), dass

die gegenständliche Warensendung ...... (eindeutige Kennung der Sendung, z.B. Sendungsnummer), keine Erzeugnisse enthält,

die von der Verordnung (EU) Nr. 2024/573 „über fluorierende Treibhausgase“ (VB-0830) erfasst sind. In der
Zollanmeldung ist deshalb die Ausnahmecodierung Y160 zu erklären, da die Waren nicht von der VO (EU) Nr.
2024/573 betroffen sind.

• Wir verpflichten uns, die ...... (Name Anmelder/Vertreter) unmittelbar vor einer Ein- oder Ausfuhr schriftlich darüber zu
informieren, falls eine Warensendung oder bestimmte Waren von der Verordnung (EU) Nr. 2024/573 betroffen
sein sollten. Falls im Rahmen von Ein- oder Ausfuhrsendungen aufgrund von Ausnahmeregelungen die
Überlassung zum beantragten Verfahren dennoch möglich sein, verpflichtet sich das erklärende Unternehmen,
dies durch Nennen der Ausnahmecodierung* schriftlich kundzutun.

• Ort, Datum        ................................   (zeichnungsberechtigter Vertretungsbefugter Firmenstempel)

• * siehe VuB 0830 (Seite 26,27,34) https://findok.bmf.gv.at/findok/volltext(suche:BFG-Suche)?segmentId=73d505f2-09db-4e59-a735-3b3cd2b7e003

https://findok.bmf.gv.at/findok/volltext(suche:BFG-Suche)?segmentId=73d505f2-09db-4e59-a735-3b3cd2b7e003


Split-Klimaanlagen und Kältemittelsplit-Wärmepumpen (Übersicht)
2030: nächste Überprüfung

Produktgruppe Finales Ergebnis
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 ab 

2036

Verbot für das In-
verkehrbringen von 
Split-Klimaanlagen & 
Kältemittelsplit-
Wärmepumpen
< 12 kW

Single-Splits 
mit < 3 kg 
Füllmenge

GWP 150
A/A Splits

GWP 150
A/W Splits

F-Gas Verbot 
alles Splits

Verbot für das In-
verkehrbringen von 
Split-Klimaanlagen & 
Kältemittelsplit-
Wärmepumpen
< 12 kW

GWP 750 für Single-Splits < 3 kg

GWP 150 mit
Sicherheitsausnahmen

GWP 150 mit
Sicherheitsausnahmen

F – Gas 
Verbot mit 

Sicherheitsaus-
nahmnen

GWP 750 für Single-Splits < 3 kg

GWP 750 für alle Anlagen mit
Sicherheitsausnahmen

GWP 150
mit Sicherheitsausnahme



Monoblock-, Hydrosplit-Wärmepumpen und Kaltwassersätze 
(Übersicht)

                                                         2030: nächste Überprüfung
Produktgruppe Finales Ergebnis

2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 ab 
2036

Verbot für das In-
verkehrbringen von 
Monoblock & Hydro-
split-Wärmepumpen

< 12 kW

> 12 kW
   50 kW

> 50 kW

Verbot für das In-
verkehrbringen von 
Kaltwassersätzen*

< 12 kW

> 12 kW

GWP 750 mit Sicherheitsausnahmen

GWP 150 mit Sicherheitsausnahmen

GWP 150 mit Sicherheitsausnahmen

F – Gas Verbot mit Sicherheitsausnahmen

GWP 750 mit Sicherheitsausnahmen

F – Gas Verbot mit Sicherheitsausnahmen

*Kaltwassersatz oder Wasserkühlsatz, auch Chiller, water-chiller oder process-cooler, ist ein Gerät, das über einen Kühlkreis eine Flüssigkeit (z.B. Wasser) herunterkühlt

GWP 750 mit Sicherheitsausnahmen

https://de.wikipedia.org/wiki/Elektroger%C3%A4t


Gewerbekälte (Übersicht)
Bis Juli 2027 soll die Kommission einen Bericht über alternative
Kältemittel für die Transportkühlung veröffentlichen                              2030:   nächste Überprüfung

Produktgruppe Finales Ergebnis
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 ab 

2036

Verbot für das Inverkehrbringen von 
gewerbl. Kühl- & Gefriergeräten

Verbot für das Inverkehrbringen von 
geschlossenen Gewerbekältean-
lagen

Verbot für das Inverkehrbringen von 
stationären Gewerbekälteanlagen

Verbot von gewerblich genutzten 
Verbund- (Multipack) –Kälteanlagen 
mit einer Leistung von > 40 kW

Verbot für das Inverkehrbringen von 
Transportkühlgeräten

GWP 150

GWP 150 für alle Kältemittel mit Sicherheitsausnahmen

Kein Verbot des Inverkehrbringens von Transportkühlgeräten

GWP 150 mit Ausnahmeregelung für den primären Kühlkreislauf von Kaskadenanlagen (GWP 1500)

GWP 2500 für alle Kältemittel*

* Kältemittel ist ein Fluid, das zur Wärmeübertragung in einer Kälteanlage eingesetzt wird https://www.energie-lexikon.info/kaeltemittel.html

GWP 150 mit Sicherheitsausnahmen

https://www.energie-lexikon.info/kaeltemittel.html


Weiterführende Informationen
• Unverbindliche Auskünfte zu den Rechtsvorschriften und allen-

falls betreffenden Warengruppen erteilen wir Ihnen gerne auf 
schriftliche Anfrage. Verbindliche Auskünfte erteilt Ihnen

• in Österreich: Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation und Technologie 
(Stand 1.2.2025); 
Telefon: +43 1 71162; Service-Telefon: +43 0 800 215359

• in Deutschland: Umweltbundesamt
Telefon: +49 340 21030

• Uns erreichen Sie: + 43 7221 641 59; 
mailto:office@customs-consulting.at


